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Schulbrief 05  -  September 2011 
 
Informationen für die Eltern  

 

Liebe Eltern, 
 
das neue Schuljahr ist nun wenige Wochen alt, der Alltag hat uns alle wieder, da ist es an der Zeit, ein paar 
wichtige Informationen zum Schuljahresbeginn mit dem Schulbrief an Sie weiterzuleiten. Die Verteilung dieses 
Schulbriefes erfolgt aufgrund der aktuellen und dringenden Informationen ausnahmsweise in Papierform, in 
Zukunft wird der Schulbrief dann wieder nur per Email-Verteiler über den Newsletter verschickt werden. 
 
Wir wünschen allen ein erfolgreiches Schuljahr 2011/2012 und viel Spaß beim Lesen.  
 
Aktuelles – Dringend – Unbedingt beachten! 

– Sperrung der Brücke über die L213 für PKW und Bus 

Brücke über die L213 wird für Busse und PKW gesperrt und saniert. Fahrradfahrer und Fußgänger benut-
zen bitte weiterhin den Radweg/Treppe über die Brücke. Für die Zufahrt zur Schule über die L213 von Sü-
den und nach Norden werden neue Verkehrsflächen an der L213 geschaffen. Im Zusammenhang mit der 
Baumaßnahme ist mit Beeinträchtigungen vom 26.09.11 – 28.10.11 zu rechnen. Bei Rückfragen und Be-
schwerden wenden Sie sich bitte an das Tiefbauamt der Gemeinde Seevetal – Frau Jahn 55-342. 

- Homepage www.gymnasium-hittfeld.de – Zugangsdaten für Eltern und Schüler 

Für Eltern und Schüler ist ab sofort ein geschützter Bereich eingerichtet, in dem beispielsweise die Vertre-
tungspläne und Informationen bereitgestellt werden, die zwar schulöffentlich bekannt sein müssen, aber 
weltweit nicht unbedingt Verbreitung finden müssen.  
Die Zugangsdaten wurden den Eltern und Schülern schriftlich miutgeteilt 

- Newsletter zur Verbreitung von Informationen per Email 

Wir haben bereits im letzten Schuljahr versuchsweise einen Newsletter für Eltern und Gäste eingerichtet 
und getestet. Für dieses Schuljahr haben wir die Funktion erweitert, so dass sich die Eltern in einen klas-
senbezogenen Newsletter eintragen können. Damit haben wir die Möglichkeit, Informationen - z.B. bei Ver-
änderungen in der Unterrichtsverteilung - gezielt nur an die Eltern der betreffenden Klassen zu schicken. 
Anmeldung zum Newsletter für Eltern über die Homepage – Passwort: … 

1. Neue Lehrkräfte am Gymnasium Hittfeld 
Fr. Hennig – Hn – DE, RE – Versetzung 
Fr. Asmus – Asm – EN, KU - Neueinstellung 
Fr. Keuthe – Kth – EN, GE - Neueinstellung 
Fr. Neuberg – Nb – BI, SP - Neueinstellung 
Fr. D. Schmidt – Sdt – DE, BI - Neueinstellung 
Fr. Schmiing – Smi – DE, GE, LA(10) - Versetzung 
Fr. Schwerdt – Sw – KU – Abord. RS Hittfeld 
Fr. Rau – Rau – MA, PH - Referendarin 
Fr. Dr. Malatrait – Mlt – FR, LA – Referendarin 

2. Unterrichtsversorgung 
Die Unterrichtsversorgung unserer Schule liegt nach derzeitigem Stand bei ca. 101,8%; Kürzungen gibt es im Fach 
Religion (der Unterricht fällt nach momentanem Stand in der Klasse 8 das ganze Schuljahr über aus) sowie im Semi-
narfach der Klasse 12 (QP2) (Kürzung von 2 auf 1 Stunde) und im Fach Physik in der Klasse 7 (Kürzung von 2 auf 1 
Stunde).  

4. Diebstähle im Sportbereich 
Im vergangenen Jahr ist es vermehrt zu Diebstählen während des Sportunterrichts gekommen, deshalb haben wir 
bauliche Maßnahmen veranlasst, um den Zugang Unbefugter zu den Umkleidekabinen der Schüler zu verhindern. 
Dies setzt natürlich voraus, dass die Schüler die Türen zu den Umkleidekabinen schließen, bevor sie in die Sporthalle 
gehen. Nach Rücksprache mit der Rechtsabteilung der Landesschulbehörde empfehlen wir dringend, an Tagen mit 
Sport-/Schwimmunterricht keine Wertsachen mit in die Schule zu nehmen. Zur Verwahrung sind Sportlehrer grund-
sätzlich nicht verpflichtet, da Schmuck, Mobiltelefone und andere Wertgegenstände auf eigenes Risiko mit zum Sport-
unterricht gebracht werden. Bitte informieren Sie Ihre Kinder entsprechend und unterstützen Sie uns bei der Umset-
zung. Bitte denken Sie auch darüber nach, ob nicht ein Schließfach für Ihre Kinder mehr Sicherheit schafft – Kosten 
ca. 20€ jährlich – Anträge auf der Homepage und vor dem Sekretariat 
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5. Verbot des Mitbringens von Waffen, Munition und vergleichbaren 
 Gegenständen sowie von Chemikalien in Schulen (Waffenerlass) 

Es wird untersagt, Waffen i.S. des Waffengesetzes mit in die Schule, auf das Schulgelände oder zu Schulveranstal-
tungen zu bringen oder bei sich zu führen. Dazu gehören die im Waffengesetz als verboten bezeichneten Gegenstän-
de (insbesondere die so genannten Springmesser, Fallmesser, Einhandmesser und Messer mit einer festen Klinge, 
Stahlruten, Totschläger, Schlagringe usw.) sowie Schusswaffen (einschließlich Schreckschuss-, Reizstoff- und Sig-
nalwaffen). Das Verbot erstreckt sich auch auf gleichgestellte Gegenstände wie Taschenmesser, Pfeffersprays und 
Laser-Pointer. Die aktuelle Version des Waffenerlasses finden Sie auf unserer Homepage. 

6. Oberstufenkoordination im Schuljahr 11/12 
Abitur 2014 - Klasse 10 - Einführungsphase - Frau Husmann 
Abitur 2013 - Klasse 11 - Qualifikationsphase - Herr Westdörp/Frau Hennig  
Abitur 2012 - Klasse 12 - Qualifikationsphase  

7. Epochaler Unterricht – versetzungswirksame Fächer 
Fächer, die nur in einem Schulhalbjahr unterrichtet werden, bezeichnet man als Epochalfächer. Alle in den Epochalfä-
chern erzielten Leistungen werden in das Versetzungszeugnis übernommen und bei der Versetzung berücksichtigt. 
Die aktuelle Liste der epochalen Fächer der Klassen, insbesondere der nur im  
1. Halbjahr erteilten und damit versetzungswirksamen Fächer, finden Sie auf der Homepage. 

8. Projekttage vom 12. – 14.10.11 für die Klassen 5 bis 9 und Klasse 11 
Auch dieses Jahr finden wieder die Projekttage vor den Herbstferien statt. Wie im vergangenen Jahr haben wir uns 
dafür entschieden, dass die Arbeit innerhalb des Klassenverbands stattfindet. Für jede Klasse ist eine verantwortliche 
Lehrkraft eingeteilt, in der Regel die/der Klassenlehrer/in; diese sucht sich unter den Lehrern der Klasse eine Beglei-
tung und legt zusammen mit den Schülern der Klasse das Thema fest. Eine aufwändige Wahl der Schüler entfällt so 
und es kann ab dem ersten Tag inhaltlich gearbeitet werden. Exkursionen sind ausdrücklich erwünscht. 

9. Klasse 10 – Häusliche Studientage (12. und 13.10.11) und Fachtag (14.10.11) 
Die Schüler der Klassenstufe 10 erhalten mit den häuslichen Studientagen die Gelegenheit, zeitnah zum Praktikum 
den Praktikumsbericht in Ruhe zu erstellen und so den verbindlichen Abgabetermin am 14.10.11 in jedem Fall einzu-
halten. Am 14.10.11 sollen Defizite der Schülerinnen und Schüler in ausgewählten Fächern aufgearbeitet werden; ü-
ber die Angebote werden die Klassen noch informiert. 

10. Termine 
Der aktuelle Terminplan ist auf der Homepage veröffentlicht. Änderungen werden wöchentlich neu aufgespielt. Leider 
gelingt es uns nicht immer, alle Termine auch in der Terminübersicht einzutragen, schauen Sie deshalb auch immer in 
den Terminplan. 

11. Verfahren bei Erkrankung von Schülerinnen und Schülern 
Klasse 5-10: Schülerinnen und Schüler sollen nicht telefonisch im Sekretariat krank gemeldet werden, da in der Zeit 
vor der ersten Stunde die Kapazitäten in der Verwaltung nicht ausreichen; eine telefonische Krankmeldung entbindet 
auch nicht von einer schriftlichen Entschuldigung. Die Eltern geben ihrem Kind, sobald es wieder zur Schule kommen 
kann, eine schriftliche Entschuldigung im HIT-Heft mit. Das Kind legt diese dem Klassenlehrer vor, dieser zeichnet die 
Kenntnisnahme ab und vermerkt die Vorlage der Entschuldigung im Klassenbuch. 
Klasse 11-12 - Qualifikationsphase: Die Erziehungsberechtigten oder die volljährigen Schülerinnen und Schüler 
melden sich telefonisch bis 9.00 Uhr im Sekretariat (04105 – 6753-0) krank. Diese Krankmeldung wird im Lehrer-
zimmer ausgelegt, so dass die Lehrkräfte informiert sind.  
Weiteres Verfahren siehe Fehlzeitenregelung SEK II auf der Homepage. 

12 Verfahren bei Beurlaubung von Schülerinnen und Schüler 
Anträge auf Beurlaubung vom Unterricht werden grundsätzlich beim Klassenlehrer/Tutor abgegeben, dieser prüft 
den Antrag und genehmigt ihn ggf. (nicht länger als einen Tag, nicht vor den Ferien), andernfalls gibt der Klassenleh-
rer/Tutor auf dem Antrag ein kurzes schriftliches Votum (Zustimmung, Ablehnung mit kurzer Begründung) ab und leitet 
den Antrag an den Schulleiter weiter. Dieser genehmigt den Antrag oder lehnt ihn ab. Dabei ist ein strenger Maßstab 
anzulegen. 

Zu guter Letzt: 
Besuchen Sie unsere Homepage www.gymnasium-hittfeld.de, dort erhalten Sie  
ausführliche und aktuelle Informationen zu vielen Bereichen des Schullebens. 

 
Mit freundlichen Grüßen 
 
Für die Schulleitung  
Stefan Weinreich, OStD 


